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Andacht / Inhalt 

„Auf den Namen des Vaters uns 
des Sohnes und des Heiligen Geis-
tes“ Matthäus 28, Vers 19b 
Liebe Nachbarn, 
im Kalender der Kirche ist gerade 
die sogenannte „festlose Zeit“. Bis 
zum Herbst werden die Sonntage 
durchnummeriert. Erster bis xter 
„nach Trinitatis“, also dem Fest der 
Dreieinigkeit. 
Diese Zeit klingt entweder langwei-
lig oder erholsam, je nach Ge-
schmack. Die Sache, die da zuletzt 
gefeiert wurde, „Dreieinigkeit“, wie 
ein sinnfreies philosophisches 
Kunststück. Für gläubige Muslime 
klingt sie wie die größte Gottesläs-
terung. 
Erklären kann man sie nicht, diese  
Drei in Eins. Man kann Bilder dafür 
finden, von Aggregatszuständen  
des Wassers über das Kleeblatt bis 
zum Fidget-Spinner. Die stimmen 
alle ein bisschen und an anderen 
Stellen auch wieder gar nicht. 
Aber vielleicht soll diese Zeit auch 

gar nicht langweilig 
sein. Sondern wir 
brauchen einfach 
ein bisschen mehr 
Zeit, um es sacken 
zu lassen: Gott ist 
nicht nur größer als wir, sondern 
auch größer als unser Verstand. 
Aber nur so kann er der Gott sein, 
den wir brauchen: Der Schöpfer, 
der uns schenkt, was uns ernährt. 
Der Gott auf Augenhöhe, in Jesus, 
der unser Leben und unseren Tod 
geteilt und uns von allem erlöst 
hat, was uns von ihm trennte. Und 
der Gott in uns, der uns immer wie-
der anfangen lässt, ihm zu vertrau-
en und uns auf ihn einzulassen. 
Und doch der eine, bei dem alle 
Fäden des Lebens  zusammenlau-
fen. Vielleicht ist ja der Urlaub eine 
Zeit, wo wir das mit noch mehr 
Ruhe in uns wirken lassen können. 
Einen gesegneten Sommer 
wünscht 

Pastor 
Andreas 
Wendt 
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Aus dem KGR 

Liebe Gemeindemitglieder, 

in  der Sitzung am 22.06.2016 be-

schloss der Kirchengemeinderat 

Ergänzungen zur Gebührenord-

nung/Friedhofsatzung. Diese Än-

derung trat nun in Kraft. Es geht 

hierbei um die Entfernung von 

Grabmalen. Die Kosten für die Ent-

fernung von Grabmalen waren bis-

her am Ende der Liegezeit zu ent-

richten. Als Folge einer sich verän-

dernden Gesellschaft ändern sich 

auch Bestattungstraditionen. Nach 

der Liegezeit von 30 Jahren sind 

Grabbriefinhaber entweder ohne 

Erben verstorben oder unbekannt 

verzogen. Die Entfernung eines 

stehenden Grabmals samt Funda-

ment ist sehr aufwändig und daher 

teuer. Diese Kosten fielen in den 

letzten Jahren aus den genannten 

Gründen vermehrt an den Fried-

hofsträger, der dies auf alle Grab-

nutzer umlegen muss. Eine Bestat-

tung mit stehendem Grabmal ist 

grundsätzlich also nicht teurer ge-

worden, nur müssen Dienste für 

die Entfernung desselben gleich 

bezahlt werden und nicht erst in 

30 Jahren.  

Um einer sich verändernden Be-

stattungstradition Rechnung zu 

tragen, ist der KGR seit Februar in 

der intensiven Diskussion um an-

dere Bestattungsformen, zum Bei-

spiel unter einem Baum die in 

Bargfeld bislang nicht möglich wa-

ren. Bis zum Ende der Sommerfe-

rien werden sicherlich diesbezüg-

lich  Beschlüsse gefasst.  

Hoffen wir, dass diese Änderungen 

dann schneller in Kraft treten kön-

nen. Bei der letzten Änderung der 

Gebührenordnung / Friedhofsat-

zung lag zwischen KGR Beschluss 

und Genehmigung durch den Kir-

chenkreis fast ein Jahr: Das hat 

gedauert. 

 

In der letzten Ausgabe des Ge-

meindebriefs war zu lesen, dass 

noch keine Stellungnahme des 

Landeskirchenamtes zur Dachsa-

nierung der Kirche vorlag. Ein paar 

Tage nach Redaktionsschluss wur-

de sie dann doch zugestellt. Wer 

nun meint, jetzt könne es sofort 

losgehen, der irrt. Mit der positiven 

Stellungnahme ist nur das Recht 

verbunden, einen Antrag auf kir-

chenaufsichtliche Genehmigung  

Aus dem Kirchengemeinderat 
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Aus dem KGR / Aus der KiTa 

zu stellen. Längst sind alle dafür 

notwendigen Unterlagen an den 

Kirchenkreisrat und das Landeskir-

chenamt abgeschickt. Trotzdem 

können die Baumaßnahmen nach 

der Planung des Architekten aber 

erst nach Ostern 2018 beginnen 

und werden voraussichtlich im 

Herbst 2018 beendet sein. Alle  

Mitglieder des Kirchengemeinde-

rats waren zunächst entsetzt über 

den späten Termin, aber mit den 

Baumaßnahmen kann eben erst 

begonnen werden, wenn die end-

gültige Genehmigung vorliegt. 

Nach den bisherigen Erfahrungen 

wissen wir alle: Das kann dauern. 

 

Rolf-Diedrich Kohls  

Die nächsten Sitzungen des Kirchengemeinderats sind am 
12. Juli, 13. September, 11. Oktober  

jeweils 20:00 

Liebe Kirchengemeinde, 
nun haben wir schon die Mitte des 
Jahres erreicht und die Kinder, 
Eltern und wir durften wieder zahl-
reiche Aktionen erleben. 
Im Februar gab es das traditionelle 
Faschingsfest, das wir auf Wunsch 
der Kinder unter das Motto „Im 
Zauberland“ stellten.  
Die Kinder glänzten mit tollen Kos-
tümen und hatten viel Spaß an den 
unterschiedlichen Spielstationen, 
zeitgleich wurde es auch selbst in 
unserer Waldgruppe zauberhaft 
bunt. 
Im April/Mai gab es zahlreiche wei-
tere Highlights wie z.B. unsere mitt-
lerweile schon „kultige“ Osteran-
dacht im Jerbeker Forst, sowie un-
seren traditionellen Lauftag, an 

dem in diesem Jahr überaus sport-
lich hochmotivierte und zu Höchst-
leistungen angespornte Kinder 
einen Großteil der Buskosten zum 
Zoo „Arche Noah“ nach Grömitz 
erlaufen konnten – 702,50€ stan-
den am Ende zur Verfügung- eine 
stolze Summe!!! Der Zoobesuch 
im Mai kam trotz extrem schlechter 

Neues aus dem „Haus der Kinder“ 
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Aus der KiTa 

Wetterlage sehr gut an. Die Kinder 
konnten, wie in der Geschichte 
von Noah und der Arche, zahlrei-
che Tiere erleben, an der Fütte-
rung teilnehmen und vom Wetter 
her sogar nachempfinden, wie es 
vor vielen tausend Jahren gewesen 
sein muss! Die Hortkinder nutzten 
einen beweglichen Ferientag An-
fang Juni, um ebenfalls in den Ge-
nuss des Zoos zu kommen. Dieser 
Zoo ist wirklich überaus empfeh-
lenswert!!! 
Eine Woche später ging es dann 
wieder zum Naturerlebnis Gra-
bau. Die Förster haben wieder ein 
spannendes abwechslungsrei-
ches Programm zusammenge-
stellt und wenn es nach den Kin-
dern geht, würden sie gern des 
Öfteren dort hinfahren.  
Kleiner Hinweis: Auch als Privat-
person darf man jederzeit dieses 
Angebot der Sparkassenstiftung 
besuchen. 

D a s  l e t z t e  H o r t -
Osterferienprogramm stand ganz 
unter dem Motto „Atelierista“. Ver-
schiedenste kreative Gestaltungs-
formen konnten erprobt werden 
und abschließend in einer Vernis-
sage von den Eltern bewundert 
werden. Das letzte Spielefest, ge-
meinsam mit den Ev. Horten aus 
Bargteheide, war wieder ein Rie-
senspaß, aber auch mit Wehmut 
belastet, da ja, wie bekannt, unsere 
Hortgruppen zum Ende Juli ge-
schlossen werden und in die Offe-
ne Ganztagsschule übergeleitet 
werden, um so eine Schulkind-
betreuung in der Gemeinde anzu-
bieten und um das Angebot an 
Krippenplätzen zu erweitern. 
Das ist auch das nächste Stich-
wort: Unser Krippenanbau „wächst 
und gedeiht“, so dass wir am 21.4. 
Richtfest feiern konnten und die 
ersten Krippenkinder, laut Bau-
plan, zum 1.10.17 einziehen dür-

Die Kinder im Zoo „Arche Noah“ 

Die Osterandacht im Wald 
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Aus der KiTa 

fen. Der Anbau ist für alle Kinder 
ein begleitendes Projekt, an dem 
sie hautnah „aus ersten Reihe“ 
alles genau beobachten und be-
gleiten können. Wie erstmalig im 
vergangenen Jahr initiiert, gab es 
auch in diesem Jahr wieder das 
Projekt der „Spielzeugfreie Zeit“, in 
dem der religionspädagogische 
Aspekt (z.B. Spielzeug fasten), also 
sieben Wochen Verzicht üben, an 
erster Stelle steht, gefolgt von der 
Förderung der Kreativität, 
Sprache, die Stärkung der 
Spielfähigkeit und generell 
der Sozialkompetenz. 
Täglich wurde ein Tage-
buch für die Eltern geführt 
und anhand von Fotodo-
kumentat ion konnte 
„miterlebt“ werden, was 
für tolle Ideen umgesetzt 
werden konnten. Anfangs 
ging das Spielzeug nach 
Mehrheitsbeschluss etap-

penweise in den Urlaub. Da-
nach wurde dann emsig Alter-
nativen zusammengesucht und 
eingesetzt, u.a. gab es ein Kar-
tonzimmer, es wurden Spiele 
aus Naturmaterialien gestaltet, 
Tippis wurden gebaut, zahlrei-
che kreative Kunstwerke  und 
ein Kaufmannsladen entstan-
den. In der Waldgruppe wur-
den u.a. Autofahrten „gefastet“, 
Fastenarmbänder wurden ge-
bastelt, um  jedes Kind sichtbar 

zu erinnern, für was es sich ent-
schieden hat, um Verzicht zu prak-
tizieren, selbst Geschwisterkinder 
und Eltern wurden von den Aktio-
nen „angesteckt“. Die Begeiste-
rung bei den Hauskindern ging 
soweit, dass die „Spielzeugfreie 
Zeit“ um weitere vier Wochen ver-
längert wurde und erst jetzt alle 
„Urlauber“ wieder da sind. Ein 
nachhaltiges Projekt, das jährlich 
zum festen Bestandteil unserer 

Gäste beim Richtfest der Krippe 

Die Vernissage der spielzeugfreien Zeit 
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Aus der KiTa / Junge Gemeinde 

Hallo Jungschar – Kids !  

Am 7. Juli schließen wir dieses 
Schuljahr mit einem gemütlichen 
Jungschar-Picknick auf dem Jers-
beker Spielplatz, zu dem jeder 
herzlich eingeladen ist. Wir starten 
um 18.00 vor der Kirche und brin-
gen im Anschluss jeden nach Hau-
se. Bringe dein verkehrssicheres 
Fahrrad und einen Helm mit, für 
Essen und Trinken wird gesorgt.  

Zwischen diesjährigen Sommerfe-
rien und Herbstferien treffen wir 
uns am  
15. September und 6. Oktober von 
18.00 bis 20.00 im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde.  
Kommt gerne dazu und bringe 
deine Freunde mit.  
Dein Jungschar-Team 
 

Arbeit wird. 
Nun noch ein Veranstaltungshin-
weis: Am Sonntag, den 9.7.2017 
verabschieden wir unsere Hortkin-
der, sowie unsere zukünftigen 
Schulkinder und feiern unser 
30jähriges Kindergartenjubiläum 
mit einem „Tag der offenen Tür“. 
Der Gottesdienst beginnt um  
10:30-ca. 11:30 Uhr und im An-

schluss findet ein großes Fest von 
11:45-14:30 Uhr für alle Interessier-
ten auf dem Kitagelände statt.  
Sie sind alle herzlich eingeladen! 
Bis dahin wünsche ich Ihnen allen 
eine sonnige erholsame Sommer-
zeit und Gottes Segen! 
 
Herzlichst Ihre Birgit Pophal 
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Auch 2017 soll wieder eine Team-
erschulung losgehen. Wer 14 oder 
älter ist, konfirmiert oder zumindest 
bereit, sich auf ein Jahr Ausbildung 
und Arbeit bei der christlichen Kir-
che einzulassen, ist herzlich will-
kommen. 
Hast Du Lust zu lernen, wie man 
Kinder- und Jugend - Gruppen lei-
tet? 
Willst Du Dinge über Rhetorik, Pä-
dagogik, Recht und Psychologie 
lernen, die Dir später im Leben 
wirklich etwas bringen? 
Hast Du Spaß am Spielen, an Aus-

flügen, Freizeiten und Abenteuern? 

Dann melde dich doch zur nächs-

ten Teamerschulung an! 

 
Die Schulung beginnt  im  Septem-
ber 2017 unter Leitung von Gaby 

Wiencke. Sie geht bis Juni 2018. 
Dazu gehören Unterrichtsabende 
von je 2 Stunden die Woche sowie 
einige Blockveranstaltungen. Au-
ßerdem verpflichtest Du Dich für 
diese Zeit, in einem Bereich der 
Kirchengemeinde (z.B. Pfadfinder, 
Kinderkirche, Familiengottesdiens-
te, Kinderbibelwoche) mitzuarbei-
ten. 
Nach Abschluss der Schulung er-
hältst du die „Nordelbische Tea-
mercard“. Mit ihr, einem Erste-Hilfe-
Kurs und vollendetem 16. Lebens-
jahr kannst Du die JULEICA be-
kommen. 
Das erste Vorbereitungstreffen ist 
am Montag, 11. September, um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus! Dort 
werden wir Termine für die Schu-
lung finden und alles weitere be-
sprechen! 

Konfirmandenunterricht 

Teamerschulung 

Bist Du gerade 12 oder 13? Dann 
bist Du in einem Alter, wo Du mit 
dem Konfirmandenunterricht be-
ginnen kannst, um dann vielleicht 
2019 konfirmiert zu werden. 
Der Unterricht beginnt in unserer 
Gemeinde erst nächsten Mai, der 
erste Info-Abend ist aber am Mi. 
13. September  um 18:00 in der 
Kirche. 
Wenn Du mehr wissen willst, frag 
im Kirchenbüro nach oder infor-

mier Dich unter 
https://www.kirche-bargfeld.de/
gemeinde/junge-gemeinde/
konfirmandenarbeit.html 
Alle, von denen wir wissen, werden 
noch vor den Sommerferien des-
wegen angeschrieben. Aber auch 
alle anderen sind eingeladen. 
 
Pastor Andreas Wendt 

  

Junge Gemeinde 
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Neues von den Alsterfüchsen 
Evangelische Gemeindepfadfinder Bargfeld 

 

Am 24. Mai sind wir nach einer 
entspannten Fahrt bei der Carl-
Benz-Schule in Berlin angekom-
men. Wir sind, gleich nachdem wir 
die Betten bezogen hatten, zum 
Eröffnungsgottesdienst am Bran-
denburger Tor aufgebrochen und 
wurden nicht enttäuscht: Beson-
ders die Predigt des leitenden Bi-
schofs aus Tansania, Dr. Fredrick 
Onael Shoo, hat uns sehr bewegt. 
Die mitreißenden Lieder wurden 

von zwei großen Orchestern be-
gleitet. Ein toller Auftritt von Max 
Giesinger folgte. Tausende Men-
schen sangen, klatschten und 
tanzten. Inzwischen leicht ermüdet 
ging es noch schnell weiter zum 
Abendsegen, bevor wir dann in 
überfüllten S-Bahnen zurück zur 
Unterkunft fuhren. So endete der 
erste Tag - kaputt, aber glücklich 
auf der Iso-Matte. 
Frühstück wurde in der Schule 

Bargfelder Teamer auf dem Kirchentag—kleiner Reisebericht 

Für unsere neue Wölflingsgruppe 
geht das erste Schuljahr bei den 
Alsterfüchsen zu Ende. Mit einer 
kleinen Runde von hoch motivier-
ten Grundschülern haben Marvin 
und ich den Pfad durch die Pfad-
finderei gefunden. Die Großen wer-
den immer selbstständiger, berei-
ten manchmal sogar schon Stun-
den allein vor, und bald sind die 
nächsten alt genug für den Helfer-
kurs. Vielleicht ist es im Juli auch 
noch einmal beständig genug, um 
draußen zu schlafen.  
Aber auf jeden Fall merkt Euch 
den Termin für das 

Ehemaligentreffen der Alsterfüchse 
am  
Freitag, 14. Juli ab 18:00 
hinter dem Gemeindehaus 
Alle, deren Adressen wir haben, 
werden noch mal persönlich einge-
laden. Die anderen sind es hiermit.  
 
Gut Pfad 
Pastor Wendt 

 

Junge Gemeinde 
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Junge Germeinde 

ausgegeben und bepackt mit Pro-
viant und Programmheft brachen 
wir nun zum Zentrum der Jugend 
auf. Nach Taschenkontrollen durf-
ten wir zum Konzert der Mamlaka 
Band aus Nairobi. Danach ent-
deckten wir einen Info-Stand „Brot 
für die Welt“, wo wir uns einen 
Smoothie mit selbst erzeugtem 
Strom mixen konnten. Ein tolles 
Prinzip: Erst schnibbeln, dann 
strampeln und – genießen. Die 
nächste Idee war nicht weniger 
schön und kreativ: Auf einer riesi-
gen Leinwand konnte jeder, der 
Lust dazu hatte, gemeinsam mit 
vielen anderen an einem Werk ma-
len. Nach einem kleinen Spazier-
gang unter den Linden machten 
wir uns nochmal auf zum Branden-
burger Tor und feierten noch or-
dentlich beim letzten Konzert der 
Wise Guys mit. Selbst auf der 
Heimfahrt sang die ganze Bahn 
noch lauthals mit und so ging der 
nächste erlebnisreiche Tag zu En-
de. 
Am Freitag besuchten wir das 
Messegelände und standen erst 
einmal eine gefühlte Ewigkeit an, 

um einen Vortrag von Dr. Eckart 
von Hirschhausen zum Thema Hu-
mor, Glaube und Heilung anzuhö-
ren. Schließlich lief es jedoch dar-
auf hinaus, dass wir trotz Überfül-
lung Glück hatten. Abends ließen 
wir diesen Tag mit einer Konzertle-
sung von Samuel Harfst und Sa-
muel Koch ausklingen. Völlig fertig 
und noch immer tief beeindruckt 
kletterten wir in unsere Schlafsä-
cke. 
Schon war der letzte Tag unserer 
Reise angebrochen. Wir nutzten 
die Chance und besuchten den 
originalen Berliner Trödelmarkt am 
Tiergarten. Weiter ging es zur Kai-
ser-Friedrich-Gedächtniskirche zur 
„kreativen Schreibwerkstatt“ vom 
Andere Zeiten Verlag. Dort durften 
wir u. A. die modernen Haiku Ge-
dichte kennenlernen. Nach einem 
kurzen Abstecher zum Kurfürsten-
damm strebten wir zum Quartier, 
von dem es ab nach Hause ging. 
Somit bekamen wir viele, neue Ein-

drücke, gute Erfahrungen, schöne 

Erinnerungen und erlebten einige 

aufregende Tage. 
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Junge Gemeinde 

Liebe Gemeindemitglieder, 
 
ich freue mich, dass ich mich heu-
te kurz bei Ihnen vorstellen darf. 
Ich heiße Gabriele Wiencke, bin 
glücklich verheiratet, habe 2 er-
wachsene Söhne und wohne in 
Elmenhorst/OT Fischbek. Seit dem 
01. Juli 2017 bin ich als feste Mit-
arbeiterin Kinder- und Jugendar-
beit in der Gemeinde tätig. 
Angefangen habe ich mit der Tea-
merausbildung während der El-
ternzeit von Marion Stark und bin 
bis heute mit Freude dabei. Im letz-
ten Jahr habe ich mit Unterstüt-
zung zweier Teamer die Kinderkir-
che in Bargfeld und Elmenhorst 
übernommen. Vielleicht haben Sie 
mich auch schon bei der einen 
oder anderen Veranstaltung ken-
nen gelernt, z.B. beim Bingo, beim 
Näh-Workshop, beim Weltge-
betstag…. 
Ich bin seit mehr als 25 Jahren in 
der Kinder- und Jugendarbeit tätig 
und möchte den jungen Men-
schen Möglichkeiten bieten, sich 
mit viel Spaß und aktiv an der Ge-
meindearbeit zu beteiligen und 

sich in der Gemeinschaft wohlzu-
fühlen. 
Ich freue mich sehr auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit. 
 
Gaby Wiencke 

Vorstellung Gaby Wiencke 

Gaby Wiencke will von den Jugendli-
chen lernen, wie man noch bessere 
Selfies macht.. 
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Junggebliebene Gemeinde 

Seniorennachmittage in Bargfeld und Nienwohld 
Die Seniorennachmittage in unse-
rer Kirchengemeinde finden je-
weils am 1.Mittwoch eines Monats 
um 14:30 Uhr im Gemeinderaum 
unserer Kirche statt. Es treffen sich 
überwiegend Frauen ab 70 Jahren, 
die gerne einen abwechslungsrei-
chen, gemütlichen Nachmittag 
verbringen wollen. Männer und 
jüngere Frauen sind natürlich im-
mer willkommen. 

 Eine Anmeldung im Kirchenbüro 
(Tel. 3545) oder bei Gerda Lohse 
(Tel. 21227) ist für die Planung des 
Nachmittags erforderlich. 
Die normalen Nachmittage begin-
nen mit einer kurzen Andacht un-
seres Pastors, gefolgt von einer 
gemütlichen Kaffeetafel. Den Rest 
des Nachmittags stellen wir unter 

ein Thema, zu dem jeder etwas 
beitragen kann. Als Beispiele nen-
ne ich die Jahreszeiten, Feiern und 
Feste –früher und heute- , Kind-
heitserinnerungen oder Krieg und 
seine Folgen. 
Mit einem „Vater unser“ beschlie-
ßen wir die Nachmittage. 
Manchmal werden Referenten ein-
geladen, so hatten wir Nachmitta-
ge mit der Polizei, dem Roten 

Kreuz und dem Hos-
pizverein. Einmal 
jährlich planen wir 
ein gemeinsames 
Mittagessen, zu dem 
es einen Zuschuss 
aus der der Kaffee-
kasse gibt. Jeden 
Seniorennachmittag 
wird ein Körbchen 
herumgereicht, in 
das jeder eine kleine 
Spende werfen darf. 
Dieses Geld bildet 
die Kaffeekasse. Es 
wird im Kirchenbüro 

gezählt und verwahrt. 
Gerda Lohse 
 
Am Seniorennachmittag im März 
hatten wir als Referentin die Heil-
praktikerin Frau Treptow eingela-
den. Frau Treptow ist in Polen ge-
boren und lebt jetzt hier im Dorf. 
Ihre Ausbildung zur Heilpraktikerin 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Seniorenkreis 

Weiter auf Seite 17 
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Neu! Die Innenseite für die Pinnwand 
Hier finden Sie die wichtigsten Termine der Gemeinde auf einen Blick: innen 
die komplette Gottesdienstliste, außen, was sonst noch wichtig ist. Einfach aus 
dem Gemeindebrief heraustrennen und an Pinnwand, Kühlschrank oder was 
auch immer pinnen und immer im Blick haben. 
 

regelmäßigeTermine kurz gefasst: 
 

Sonntag 10:30 Gottesdienst in der Kirche Bargfeld 
  10:15 am letzten Sonntag im Monat Gottesdienst im 
   Gemeindezentrum Elmenhorst 
 
Montag 19:30 Töpfergruppe 
Dienstag 09:00 Seniorengymnastik 
  15:45 Kinderchor 
  20:00 Kantorei 
Mittwoch 09:00 Seniorentanz 
  14:30 am ersten Mittwoch im Monat Seniorennachmittag 
   Bargfeld 
  15:00 am zweiten Mittwoch im Monat Seniorennachmittag 
   Nienwohld 
  16:45 Konfirmandenunterricht 
  20:00 einmal monatlich Kirchengemeinderatssitzung 
Donnerstag 19:00 in der Regel am letzten im Monat: Spielenachmittag 
 
Freitag 11:00 Freundeskreis Flüchtlinge 
  15:30 Pfadfinder bis 4. Klasse 
  17:30 Pfadfinder ab 5. Klasse 
  18:00 einmal im Monat Jungschar 
 
Sonnabend 10:00 einmal im Monat Kinderkirche 
  14:00 einmal im Monat Nähworkshop 
 
Die Termine für die Teamerschulungen werden nach den Sommerfe-
rien festgelegt 
Abweichungen von den regelmäßigen Terminen entnehmen Sie den  
Artikeln zu den einzelnen Arbeitsbereichen. 

 

Termine auf einen Blick 



14 

 

 

Gottesdienste  

So 6. August 10:30 Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl 

Pastorin Süptitz 

So 13. August 10:30 Gottesdienst Pastorin Süptitz 

So 20. August 10:30 Gottesdienst Pastor Asmus-
sen 

So 27. August 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst, parallel dazu 
Kinderkirche 

Pastor Wendt  

Fr 21. Juli 15:00 
Heinrich-Sengelmann-
Krankenhaus, Julius-
Jensen Saal 

Verabschiedungsgottes-
dienst  

Pastor Erler 

So 23. Juli 10:30 Gottesdienst Prädikant Pfo-
tenhauer 

So 30. Juli 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst Prädikant Pfo-
tenhauer 

So 2. Juli 10:30 Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl 

Pastor Wendt 

So 9. Juli10:30 Familiengottesdienst zur 
Verabschiedung der KiTa-
Kinder 

Pastor Wendt, 
KiTa-Team 

So 9. Juli 11:00 
Sportplatz Hammoor 

Reisesegengottesdienst 
fürs Konfi-Camp 

Pastorenteam 
Bargteheide / 
Eichede 

So 16. Juli 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 

Do 20, Juli 18:00 Reisesegengottesdienst 
zum Ende der Schulzeit 

Pastor Wendt, 
G. Wiencke, 
Teamer 

Gottesdienste im Juli 

Gottesdienste im August 
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Gottesdienste  

So 3. September 10:30 Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl 

Pastor Wendt 

Mi 6. September 10:30 Einschulungsgottesdienst G. Wiencke 

Fr 8. September 11:30 Begrüßungsgottedienst der 
neuen KiTa-Kinder 

Pastor Wendt 

Sa 9. September 10:00 Kinderkirchen-Fest Kiki-Team 

So 10. September 10:30 Gottesdienst Pastor Wendt 

So 17. September 11:00 
Heinrich-Sengelmann-
Krankenhaus 

Open-Air-Gottesdienst zum 
Tag der Offenen Tür 

Pastor Wendt, 
NN 

Gottesdienste im September 

Stand Juni 2017 Soweit nicht anders angegeben, finden die Gottes-
dienste in der Kirche in Bargfeld statt, die Kinderkirche in der Kirche 
und im Gemeindehaus, der Gottesdienst in Elmenhorst im Gemeinde-
zentrum, Schulstraße 1. Das Heinrich-Sengelmann-Krankenhaus befin-
det sich in der Kayhuder Straße 65, Bargfeld-Stegen 

So 24. September 10:15 
Elmenhorst 

Gottesdienst Pastor Wendt 

Platz für Ihre Notizen 
 

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________

_________________________________________________________________ 
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Besondere Gottesdienste 
 

Familiengottesdienst zum Abschluss des KiTa-Jahres 
Sonntag, 9. Juli 10:30 Kirche Bargfeld 

 

Reisesegengottesdienst für das Konfi-Camp 
für alle Konfis, die mitfahren, und deren Eltern 

mit Pastor Feldten, Pastorin Schumacher, Pastor Weber 
und der Konfi-Camp-Band 

Sonntag, 9. Juli 11:00 Sportplatz Hammoor 
 
 

Reisesegengottesdienst zum Ende der Schulzeit 
für alle, die nach diesem Schuljahr an einem andern Ort sind 

(Ausbildung, Studium, Au-Pair, FSJ, Weltreise, Umzug, …) 
Donnerstag, 20. Juli 18:00 Kirche Bargfeld 

 
 

Verabschiedungsgottesdienst für Pastor Andreas Erler 
Seelsorger im Heinrich-Sengelmann-Krankenhaus 

Freitag, 21. Juli 15:00 im Heinrich-Sengelmann-Krankenhaus,  
Julius-Jensen Saal 

 
 

Einschulungsgottesdienst 
Mittwoch, 6. September 10:30 Kirche Bargfeld 

 
 

Gottesdienst zur Begrüßung der neuen KiTa-Kinder 
Freitag 8. September 11:30 Kirche Bargfeld 

 
 

Gottesdienst zum Tag der Offenen Tür 

des Heinrich-Sengelmann-Krankenhauses 

Sonntag 17. September11:00 

 

Besondere Gottesdienste 
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Junggebliebene Gemeinde 

hat sie vor mehreren Jahren 
in Hamburg gemacht. Einige 
von uns waren schon bei ihr 
in Behandlung. 
Frau Treptows Vortrag war 
sehr interessant und anschau-
lich. Sie brachte z.B. Kräuter, 
Tees, Salben, Tropfen, Blut-
egel und Schröpfgläser mit, 
die herumgereicht wurden. 
Andere Dinge konnten wir 

sogar probieren. 
Die Behandlungen haben das Ziel, 
eine gesunde Lebensweise zu för-
dern und Krankheiten abzubauen. 
Frau Treptow machte deutlich, 
dass sie keinen Arzt ersetzt. Ihr 
Anliegen ist es Ursachen von Be-
schwerden herauszufinden und 
möglichst mit Mitteln aus der Natur 
zu behandeln. Der Beginn einer 
Behandlung ist ein Beratungsge-
spräch. Danach werden weitere 
Termine vereinbart. 
Mit einem Blumenstrauß bedank-
ten wir uns für diesen unterhaltsa-
men, lehrreichen Nachmittag. 
Wiebke Hahne   Frau Treptow ... 

… und die Zuhörenden 

5. Juli 14:30 Bargfeld 
12. Juli 15:00 Nienwohld 
2. August 14:30 Bargfeld 
6. September Seniorenausflug  
13. September 15:00 Nienwohld 

Informationen und Anmeldung 
zum Seniorenkreis Bargfeld bei 
Frau Lohse (04532-21227), zum 
Klönschnack in Nienwohld bei 
Frau Lüthje (04537-453), zu bei-
dem im Kirchenbüro. 

Termine der nächsten Seniorennachmittage 
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Dieses Jahr führt uns der Senio-
renausflug  am Mittwoch, 6. Sep-
tember, nach Nordwestmecklen-
burg. Wir besuchen in Wismar 
den christlichen Hilfsverein, mit 
dem wir seit Jahren über die 
Weihnachtspäckchen für  Alba-
nien verbunden sind, essen in 
einem Restaurant am Hafen und 
besichtigen die Nikolaikirche. Am 
Nachmittag geht es dann zum 
Kaffeetrinken ins Gutshaus Stells-
hagen 
Die Abfahrtszeiten sind 
7:45 Nienwohld, Trift 

8:00 Bargfeld, Kirche 
8:15 Elmenhorst, Schulstraße 1 
Die Kosten für die Teilnahme 
betragen 30,- €. 
 
Um eine verbindliche Anmeldung 

im Kirchenbüro wird gebeten bis 

zum 28. Juli. Bei vielen Anmeldun-

gen wird wie immer eine Wartelis-

te geführt. Bitte geben Sie bei der 

Anmeldung an, ob sie Schweine-

schnitzel oder Schollenfilet essen 

möchten. 

Seniorenausflug  

Wir sind eine Gruppe von 10-15 
Frauen, die sich am Dienstag 
9:00 ‑ 10:00 Uhr in den Gemein-
deräumen unserer Kirche treffen. 
Unter der Leitung von Christa Sta-
pelfeld aus dem Bargfelder Rögen 
bemühen wir uns, unseren Körper 
beweglich zu halten. 
Meistens beginnen wir mit Übun-
gen im Kreis oder als Paare. Es 

werden alle Muskelpartien 
und Gelenke angesprochen 
und bewegt. 
Den Abschluss bilden Sitz-
tänze, die uns viel Freude 
machen. Dabei ist auch Kon-
zentration angesagt, denn 
alle Bewegungen müssen 
zum Takt der Musik passen. 

Bei allen Übungen ist uns das La-
chen und das Austauschen Barg-
felder Neuigkeiten sehr wichtig! 
Falls Sie Interesse haben mitzuma-
chen laden wir Sie gerne zu einer 
Schnupperstunde ein. Die Kosten 
betragen 8,-€ im Monat. 
Auskunft erteilen gern: 
Christa Stapelfeld 04532/3969    
oder Gerda Lohse 04532/21727 

Seniorengymnastik 
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Hiermit laden wir alle Interessenten 

zu unseren Spieleabenden für Jung und Alt ein:  

 

Donnerstag, 29.6. 

Donnerstag, 28.9. 

Donnerstag 2.10. 

jeweils 19:00 

im Gemeinderaum der Kirchengemeinde . 

Gesellschaftsspiele können gerne mitgebracht werden.  

 

Wer außerdem Gesellschaftsspiele oder Kartenspiele hat und gern der 

Kirchengemeinde stiften möchte, darf sie gern vor oder an dem Abend 

mitbringen und da lassen. Vielen Dank! 

 

Wir würden uns über reichlich Mitspieler freuen. 

 

Ulf Kirner 

Spieleabende 
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Konzert  

Gospelkonzert in Bargfelder Kirche  
In ihrem Jubiläumsjahr kommen 
die Stormarn Singers gern wieder 
der Einladung der Bargfelder Kir-
chengemeinde nach und geben 
eines ihrer beliebten Konzerte! Be-
reits seit 30 Jahren singt der vier-
stimmige Chor mit großer Begeis-
terung und Authentizität Gospel 
und Spirituals nationaler und inter-
nationaler Komponisten. Eine Kir-
che mit Gospelliedern zu füllen, ist 
für die Stormarn Singers immer 
wieder eine intensive Erfahrung, 
die sie gerne mit dem Publikum 
teilen: die Lebendigkeit aber auch 
das In-sich-gehen beim Singen des 
Evangeliums. Dies wird auch im 
Motto der Stormarn Sin-gers deut-
lich: „Ich singe – ich lebe!“. Seit 
vielen Jahren leitet Eggo Fuhr-
mann, bekannter Komponist und 

Gospelmusiker, den Chor und ar-
rangiert die Musik zu einem ab-
wechslungsreichen Konzerterleb-
nis.  Am Sonntag, den 3. Septem-
ber 2017, können es alle Interes-
sierten miterleben: um 18 Uhr in 
der Ev.-Luth. Kirche Bargfeld 
(Einlass ab 17.30 Uhr, Kayhuder 
Straße 16). Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. Die Stor-
marn Singers freuen sich darauf, 
das Publikum in ihren Bann zu zie-
hen und für den Gospel zu begeis-
te rn .  Auf  der  Homepage 
(www.stormarn-singers.de) findet 
man weitere Informationen, so-wie 
Hörproben und die aktuelle CD 
des Chores. Stimmsichere Sänge-
rinnen und Sänger sind bei den 
Proben des Chores stets willkom-
men!  
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Konzert 

Konzert Bargfelder Chöre 
 
 

Am Sonntag, den 24. September 2017 um 17.00 Uhr  
ist es wieder soweit: 

die Bargfelder Chöre singen für Sie! 
 

Geboten wird ein buntes Programm: 
geistliche und weltliche Lieder, Shanties, Popsongs... 

da ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
 

In diesem Jahr sind wir  
im Julius-Jensen-Saal 

des Heinrich-Sengelmann-Krankenhauses 
Bargfeld-Stegen (Kayhuder Straße 65) 

 
zu Gast; 

da der Raum größer ist als unsere Kirche, gibt es nicht 
nur mehr Platz für die Mitwirkenden, sondern auch für 

Zuhörer. 
Also kommen Sie gerne zahlreich! 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber willkommen... 
 

Nach dem Konzert ist noch Zeit, bei dem einen oder an-
deren (alkoholfreien) Getränk miteinander ins Gespräch 

zu kommen – 

wir freuen uns auf Sie! 
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Heute ist es mal wieder an der Zeit, 
Ihnen zu berichten, wie sich die 
Situation der Geflüchteten in Barg-
feld-Stegen entwickelt hat: 
Erfreulicherweise haben mittlerwei-
le einige der Männer Arbeit. Sie 
verdienen ihren Lebensunterhalt in 
Bargfeld und umliegenden Orten 
bei einem Dachdecker, im Garten-
bau, beim Veranstaltungsservice, 
bei einem Schlosser, Maler und 
einer Informatikfirma. Für zwei star-
tet im August die Ausbildung zum 
Elektriker. Viele andere verbessern 
ihr Deutsch weiterhin in Kursen. 
Allerdings gibt es durchaus noch 
manchen, der weder das Eine 
noch das Andere hat. 
Endlich konnten auch zwei Män-
ner ihre Familien wieder in die Ar-
me schließen, nachdem sie fast 2 
Jahre getrennt waren. Das war ein 
besonderes Wiedersehen! 
Einige sind zurückgekehrt in ihr 
Heimatland wie Syrien oder Ser-
bien, andere sind weitergereist. 

Viele Kinder besuchen den Kinder-
garten oder die Schule, dies erfor-
dert in manchen Fällen großen Ein-
satz von Erzieherinnen, Lehrerin-
nen und anderen Betreuern. Unter-
schiede bei der Kindererziehung 
sind natürlich erkennbar. Es bleibt 
eine große Aufgabe, Kindergarten 
und Schule für alle Kinder zur ent-
spannten, gemeinsamen Lernum-
gebung werden zu lassen. 
Immer noch suchen wir weitere 
Sprachpaten, die beispielsweise 
einem Kind bei den Hausaufgaben 
helfen oder es beim Deutschlernen 
unterstützen. Wenden Sie sich 
gern an mich und wir können über-
legen, was gut zusammenpasst. 
Beispiellos ist der Einsatz mancher 
Bargfelder, die stetig und sehr häu-
fig werdende Mütter und Babies zu 
Arztbesuchen, wichtigen Terminen 
und Schulveranstaltungen nach-
mittags fahren. Danke! Auch hier 
ist weitere Hilfe gern willkommen. 
 

Auch einige der Frauen besuchen 
die Deutschkurse in Ahrensburg 
oder Bad Oldesloe. Es wird noch 
etwas dauern, bis auch die Frauen 
mit den ganz kleinen Kindern die-
sen Schritt machen können. Schön 
zu sehen ist, wie die Frauen in gu-
ter Gemeinschaft zusammenleben 
und sich gegenseitig sehr unter-
stützen. 
 

 

Freundeskreis ... 
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… Flüchtlinge 

Viele der Familien und Einzelperso-
nen möchten gerne in unserem 
schönen Dorf bleiben. Leider ges-
taltet sich die Wohnungssuche 
schwierig. 
Sicher haben sie gesehen, dass 
einige der jungen Leute gern auf 
dem Dorfplatz oder an der Bushal-
testelle stehen. Sie haben einen 
Grund dafür: dort finden sie freies 
Internet. So können sie mit ihren 
Familien telefonieren oder auch 
nach freiem Wohnraum suchen. 
Eine schöne Aktion war die Hilfe 
der Teamer beim Stand der 
„Bunten Vielfalt“ in Bargteheide auf 
dem Stadtfest. Der Verein „Bunte 

Vielfalt Bargteheide und Bargtehei-
de-Land“ hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Geflüchteten zu un-
terstützen. Auf dem Stadtfest gab 
es dazu einen Infostand und die 
Teamer der Bargfelder Gemeinde 
haben sich dort tatkräftig einge-
bracht. Die Jungen haben das Zelt 
auf- und abgebaut, die Mädchen 
haben geschminkt wie am Fließ-
band. Hier einige Eindrücke vom 
Fest und danke an alle Teamer 
und vor allem an Gabi Wiencke, 
die alles so toll organisiert hat!! 
 
Maren Kuhlmeier 
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Weltweite Gemeinde 

Liebe Frauen, 
„Gegensätze zicken sich an“ heißt 
das Thema beim Krelinger Frauen-
tag am 2. September. Elena und 
Doris Schulte - zwei gegensätzliche 
aber sich gegenseitig ergänzende 
Referentinnen, außerdem mit da-
bei: die ehemalige „First Lady“ und 
Reformationsbotschafterin Bettina 
Wulff.    
Am Vorabend (1.9.) findet um 
19.30 Uhr ein Konzert mit Meline 

Pacek & Band in der Glaubenshal-
le statt. Karten sind für 10 € an der 
Abendkasse erhältlich. 
Gerne können wir schon am Frei-
tagabend anreisen. Wenn Sie mit 
einer Freundin kommen, bieten wir 
einen günstigen Komplettpreis als 
„Freundinnen spezial“ an.   
Weitere Informationen zum Krelin-
ger Frauentag gibt es unter 
www.krelinger-frauentag.de. Anmel-
dungen bezüglich Fahrgemein-
s c h a f t e n  u n t e r  w e n d t -
martina@web.de 
Wir freuen uns auf einen spannen-
den und ermutigenden Tag mit 
vielen anderen Frauen! 
 
Liebe Grüße 
Martina Wendt 

Krelinger Frauentag 

Dieses Jahr soll wieder Kleidung 
für die Stiftungen in Bethel gesam-
melt werden. 
2016 wurden in unserer Gemeinde 
1100 Kg Kleidung gesammelt. Vie-
len Dank dafür! 
Wenn Sie Kleidung in gut erhalte-
nem Zustand (keine kaputten oder 
schmutzigen Kleidungsstücke!) 
haben, die Sie nicht mehr benöti-
gen, können sie in der Zeit vom 

12. bis 18. September in den dafür 
vorgesehenen Kleidersäcken 
Dienstag bist Freitag 14:00 bis 
17:00 Uhr (oder nach telefonischer 
Absprache) beim Gemeindehaus 
abgegeben werden. 
Säcke erhalten Sie im Kirchenbü-
ro, im Gemeindehaus und nach 
den Gottesdiensten Achten Sie 
bitte auch auf die Aushänge und 
das weitere Werbematerial. 

Kleidersammlung für Bethel 

http://www.melinepacek.de/web/
http://www.melinepacek.de/web/
imap://pastor%40kirche-bargfeld%2Ede@mail.delink-ssl.net:993/fetch%3EUID%3E/www.krelinger-frauentag.de
mailto:wendt-martina@web.de
mailto:wendt-martina@web.de
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Weltweite Gemeinde 

Weihnachtspakete für 
Albanien 
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns als 
Gemeinde wieder an der Weihnachts-
päckchenaktion des Christlichen Hilfs-
vereins Wismar . 
Der CHW leistet seit vielen Jahren eine 
nachhaltige Hilfe in den Bergen Alba-
niens. Ein zusätzliches Element dieser 
Arbeit sollen die Weihnachtspäckchen 
sein. Sie sollen hilfreiche Dinge enthal-
ten, aber auch solche, die nur Freude 
machen. 
Schon seit einigen Jahren beteiligen 
wir uns daran. Viele Menschen haben 
mit viel Freude Pakete gepackt. Im letz-
ten Jahr konnten mit Ihrer Hilfe 71 Pa-
kete verschickte werden Dafür vielen Dank! 
Seit letztem Jahr hat sich ein neues System zum Packen der Päckchen 
bewährt: Die Gaben werden von vielen Menschen gebracht. Dann wer-
den bei einem gemeinsamen Nachmittag alle Pakete verziert und ge-
packt. Dieses Jahr sollen das zwei verschiedene Termine sein.  
Ab sofort suchen wir  
 leere Schuhkartons im ungefähren Format 36x20x12 cm sowie 
 Bananenkartons (mit Deckel!), in denen sie gut transportiert wer-

den können. 
 Auch Geldspenden für Versand und Inhalt sind willkommen, 

Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden. Diese 
Geldspenden bitten wir aus Planungsgründen bis zum 13. Okto-
ber abzugeben. 

Diese können zu den Bürozeiten oder nach Absprache abgegeben wer-
den. 
Ab September werden dann Packzettel ausliegen, was in diese Schuh-
kartons soll. Diese Gaben können dann in Paketformat oder größeren 
Mengen besorgt und abgegeben werden. Genauere Informationen da-
zu finden Sie in der nächsten Ausgabe.  
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Sportliche Gemeinde 

Wiesen, Moor, Wald, Heide und 
Wasserläufe: Hamburgs zweitgröß-
tes Naturschutzgebiet ist abwechs-
lungs- und vor allem artenreich. Im 
Duvenstedter Brook, im nördlichs-
ten Zipfel der Hansestadt an der 
Grenze zu Schleswig-Holstein gele-
gen, leben Hunderte verschiedene 
Arten Tiere und Pflanzen. Einige 
stehen auf der Roten Liste der ge-
fährdeten Arten, etwa der Wachtel-
könig oder das Tüpfelsumpfhuhn. 
Auf markierten Wegen können Be-

sucher im Brook auf Entdeckungs-
reise gehen. Pfingstmontag bei 
bestem Wetter machten sich ein 
Teil der Gemeinde mit dem Fahr-
rad auf den Weg durch den Duven-
stedter Brook.  
Ein „Eisstop“ nach ca. 12 Kilome-
tern war sehr erfrischend und wohl 
verdient. Gegen Abend gab es 
dann leckere Grillwurst für die flei-
ßigen und hungrigen Radfahrer. 
 
Liebe Grüße vom Küster 

Sportliche Pfingsttour durch den Duvenstedter Brook 

http://www.bmub.bund.de/themen/natur-arten-tourismussport/artenschutz/nationaler-artenschutz/rote-listen/
http://www.bmub.bund.de/themen/natur-arten-tourismussport/artenschutz/nationaler-artenschutz/rote-listen/
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Internetadresse des Kirchenkreises: 
www.kirchenkreis-ploen-segeberg.de 

Pastor Andreas Wendt 
Kayhuder Straße 16, 
23863 Bargfeld-Stegen 
04532 2 76 86 97  
pastor@kirche-bargfeld.de 
 
Kirchenbüro: Gabriele Schmidt 
Tel.: 04532 35 45 
Öffnungszeiten: 
Di+Do 09:00-12:00  
Mi14:00-17:00 Uhr 
buero@kirche-bargfeld.de 
 
Küster Werner Jansen 
04532 268669  
kuester@kirche-bargfeld.de 
 
 
 

Kirchenmusik: Sabine Szameit 
04532 2843913 
musik@kirche-bargfeld.de 
 
Kinder– und Jugendarbeit: 
Gabriele Wiencke 
04532 407083 
gabriele.wiencke@web.de 
 
Kirchengemeinderat 
1. Vorsitzender  
Rolf-Diedrich Kohls 
Tel: 04532 14 30 
 
KiTa „Haus der Kinder“ Bargfeld 
Schulstraße 15-17 
23863 Bargfeld-Stegen 
Tel.: 04532 34 43 
Leitung: Birgit  Pophal 

Wir sind für Sie da: 

Der nächste Gemeindebrief er-
scheint zu Erntedank und umfasst 
die Zeit bis  zum Ende des Kir-
chenjahres! 
Redaktionsschluss für alle Beiträ-
ge ist Freitag, der 1. September.  

http://www.bargfeld-stegen.de/
http://www.kirchenkreis-segeberg.de/

